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Schwächliche, In der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder, sowie blutarme, sich matt fühlende und nerrdse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

D6r Appetit erwaoht, die geiatigen und körperlichen Kräfte
werden raeoh gehoben, das Geuamt-Nervenuyutem gestärkt.

Was die Aerzte über ihre Erfolge bei Verwendung von Dr. Hommel's
Haematogen in der eigenen Familie sagen:

„Die Wirkung von Hommel's Hae-
matogen'war bei meinem zweijähr.
Enkel eine ausgezeichnete und hat
sich die Anämie und Schwäche sehr
bald verloren."
(Pxof. Dr. med. Kirchner, Würzburg.)

„Ihr Hommel's Haematogen hat
in meinem eigenen Hause vortreff-
liehen und eklatanten Erfolg gehabt."

(Prof. Dr. med. Steiner, Köln a. Rh.)

„Mein jüngstes Töchterchen war als
Zwillingsklnd sehr zart und durch
verschiedene Katarrhe und Ernäh-
rungsstörungen in der Entwicklung
sehr gehemmt worden. Seit das Kind
Hommel's Haematogen genommen,
hat es sich in ganz auffallender und
erfreulicher Weise erholt und ge-
kräftigt."

(Dr. Herzog in Schweidnitz, Schles.)

„Hommel's Haematogen hat sich
bei meiner Frau, deren Verdauung
gänzlich darniederlag, vortrefflich
erwiesen."
(Stabsarzt Dr. Klein in Liebenthal.)

„Ich habe mit Hommel's
Haematogen bei den Kin-
dern meiner Schwester, die
Infolge von Malaria blut-
arm waren, sehr guten Er-
folg gehabt. Erfreulich war
vor allem die Zunahme des
Appetits."

(Dr. med. 0. Faisst,
Stabsarzt, Stuttgart.)

fOf

Verkauf In
Apotheken

und Drogerien.

„Meine Frau, die unsere Kleine
während der Sommermonate selbst
stillte, litt dadurch an allgemeiner
Schwäche und zeitweiliger Appetit-
losigkeit. Hier hatte Haematogen
Hommel bald die gewünschte Wir-
kung, so dass sie ohne Anstrengung
noch drei Monate weiter stillen
konnte. Für andere Fälle, nament-
lieh in der Kinderpraxis, verordne
ich Ihr Präparat schon seit länge-
rer Zeit."

Dr. med. Bösenberg,
Windischleuba, Thüringen.)

„Ich hatte Gelegenheit, bei mei-
nem eigenen zweijährigen Kinde die
ausgezeichnete appetitanregende Wir-
kung Ihres Haematogen Hommel
kennen zu lernen."

(Dr. med. E. Moritz,
Passau, Nieder-Bayern.)

„Hommel's Haematogen habe ich
in meiner eigenen Familie mit vor-
zUglichem Erfolg angewendet."

(Dr. med. Friedrich Fruchtmann,
Spezialarzt für Kinderkrankheiten,

Lemberg-Zniesienie,
Galizien.)

„Hommel's Haematogen
hatte bei meinem durch
Keuchhusten arg herunter-
gekommenen Kinde einen
geradezu verblüffenden Er-
folg."

(Dr. med. Pust,
Stabsarzt in Posen.)

Man verlange ausdrücklich
den Namen

1 Dr. Hommel.

Preis per Flasche Fr. 3.25.-

8«àvàvI»UvI»«, ill àsr LntwiâlunA oàsr beim Osrnsn îîurûekblsibsnàs
sowis tZIntarine, sick inutt kûblsnàs unà »vrvllsv, über-

urbsitsts, Isiobt srrsAbsre, mààs, krllb^sitiA srsoböpkts lkl»vvaâs>«l»v As-
breuebsn uls XrüktiAunAiinittol init Arosssln OrfolA

ver âppstît «rv»ol»t, Äle xslittxvn ru»â IcSrporltvdsi» «ràtts
vsrâsa r»»od xododoi», âu» 0s»îuot-lkvrvsi»»^»toio xsxtàràt.

V?àS àis ternis übsr ibrs OrtolZö bei VsrvenàunA von Or. Ooininsl's
Ousinstogen lu àsr elASnen Osiniîis suAsn:

„Ois ^VirbnnA von lZommsl's O»s-
mstoAsn' v?>.r bei insinvin xvsîMkr.
Onksl vins »usgereielinete un<i but
sieb àis ánûinie unà Lebwüsbs ssbr
bulà verloren."
(?iok. Dr. insà. Xirobner, V^ür^bnrA.)

„Ibr OoimnsI's Hâemàwgen but
in msînein siAgnen Osnss vortretk
Ilvkon unà sklatsnten ^rioig Zsbubt."

(?rok. Or. rnsà. Steiner, l^öln à. Rb.)

„lilsln jüngstes löoiiteroiien wur aïs
2lvt1IMAsklnà ssbr 2k»rt un6 àureb
vsrsebisàsns Llsàrrbe unà Ornâb-
runAsstörunASn iu àsr OntwieklunA
ssbr Asksrnint vroràsn. 8sit àus Oinà
OoininsI's blusrnutoAen ssnorninsn,
list «, sivli in gsn? susfslienller unii
srfrvuliolior Vviso erlioit unii ge-
krittigt."

(Or. tterrog iu Lvbvsiànlw, Leblss.)

„Oonunel's OuslnutoAvo bat sieb
dsi «einer frsu, àsrsn VsràuuunA
Aà^Iiek ànrnisàsrlàA, vertreltiioti
erwiesen."
(Ltnbssrut Or. Xlein in Oisbsntbul.)

„lob bilds init lloinmsl's
OuernutoAsn bei àsn Xin-
àsrn msinvr Fobvsstsr, àis
Infolds von Zlsluriu b lut-
»rln vuren, ssbr Autsn Or-
kolA Asbnbt. Orkrsulivb vur
vor ullsn» «lis ?un»kms äs»
Appetits."

(Or. weà. 0. fslsst,
Ltsbsur^t, LtuttAurt.)

VM

Vkvlìlìilf àìpottlllitl»
ui»«t Vrvxvrlvi».

„Icksino ?ruu, àis unsers rising
wàbrsnà àsr Lonunsrinonutö selbst
stillte, litt àuàureb un ullASlnsinsr
Lebivüebk unà nsitlvsiÜAer Appetit-
losiZkeit. Hier butts OueinutoAsu
Oornmsl bulà àis Aswünsobts îir-
kung, so àuss sis obns L.nstrsnAnnA
nvlîii lire! Honsto weiter stillen
konnte. Oür unàsrs Oüllo, nuinsut-
lieb in àsr lîànàsrpruxis, vsroräne
leb Ibr Orüpurut sebon ssit liines-
rsr üslt."

Or. insà. kösenderg,
^Vinàisoblsubu, ?bürinAsn.)

„leb butts OslsASnksit, bs! msi-
nsin siASnen 2vsiMbriAsn Oinàs àis
aiisgervlviinete appetitsnrvgsniie Vir
Kong Ibrss LiusinàtoAsll lZouunsl
kennen 2n lernsn."

(Or. rnsà. e. ^orit?,
?iìss»u, Nisàer-Lu/ern.)

„Ooininsl's OnernutoAsn bubs ieb
in meiner eigenen 5amiiis mit vor-
ritgilotiein Lrtoig unAsvsnàst."

(Or. insà. ^rieàriob fruoktmsnn,
8pg^inlur^t 5ür Xinàsrbrunkbsitsn,

OginbôrA-?!llis8Ìenis,
Oàli^isn.)

„Oominsl's OuemstoAön
butts bei meinem àureti
XsuvtlilllStsn er? bsrnnter-
Aökoinlnsllsll Olnàs eillSll
gersàeiu verblüftenlisn Lr
folg."

(Or. insà. s>u,t,
8t»bs»r?t in Oosen.)

«sn verisnge ausiiriivitlivii
lien tlsmon

> Dr. liommsl.

?W Mr?IMe ^r. ZLS-



©djtueijer. $ad)tci)ule fiir $amettfd)nctberei »utb iîitiflcttc in
Unter ben jaljlreidjen üon Jöunb unb Äauton jufcüenttonterten 2lnflatten für bte bemfhaje
Sïilbung bet ;jugenb nimmt biefe fyact)1cï)ute eine 6ead)tenëruerte Stellung ein. 22. 3aJ)t"c§*

beriet jeigt, baß biefe im ^aljre 1889 üon einem getnrinnüfjigen Sfnitiatisfomitec gegrünbete
©djule fortmäfjrenb Son alten ©täuben anä ©labt unb Sanb feljr gut befudjt ift. ©te bilbet
nict|t nur in Srijrlserlftätten unentgeltlich tüdjtige ©djneibet'tnnen unb Süßeißualjerinnen auS/ fte

gibt auch gelernten Arbeiterinnen briber SBeritfe in Jürgen Surfen ©elegcnijeit gut beruflichen
jjortbilbung, unb aHj.äljrlidj erwerben ftd) in ihren ©fjegialJurfen für beit Çauâgcbraudj Rimberte
Sott jitîûnftigett §au§frauen bie fo frijä^enStücrte ©ersanbtfjeit im giiefen, SBrifjnälfen unb

Sletbermadjen. Seit gtoet Sauren b)at bie Slnftalt auch hie AitSbilbuttg Bon gadjleljrermnen
für ©djtteiberu unb SBeifjuafjett an bie §attb genommen; bie fantonalen Arbeitälcfjrerinnenhirfe

^ finben ebenfalls in ihren jftäunten fiatt. ffiitte Sotmniffion Bon 13 Üüitglieberit, befteheub au§

Abgeorbneten beS ©tabtrateS unb bcS fRegieritngSrateS, bilbet bie Sluffid)t£behörbe ber ©chttle.

S E3

Strick- and Häckelwolle
Spezialität: Feinste Hamburger-Wolle
in allen Qualitäten und Farben empfiehlt

II. Corrodi - Ilafter vormals Gujer é Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich

Wir sind speziell eingerichtet für feinste Ausrüstung von

Kragen und Manschetten

Waschanstalt Zürich Ä.-G.

Zürich,II
Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 6761.

GERMANIA, Lehens-Terslcliernugs-Aktieiigesellscliafi zn Stettin.

Versicherungsbestand Ende 1909 1033 Millionen Franken
Prämien und Zinsen in 1909 63,7 Millionen Franken
Ueberschuss mit Zinsen an Gfewinnreserven der

Versicherten in 1909: 11,8 Millionen Franken
wovon zugunsten der Versicherten 95°/o mit 11,166,655 Franken

Dividende nach Plan B im Versicherungsjahr 1911/12 steigend für die ein-
zelnen Jahrgänge bis zu 85'/* °/° der vollen Prämie.

Unanfechtbarkeit « Weltpolice * Unverfallbarkeit.
Die Versicherung auf den Todes- und Invaliditätsfall sichert neben der Zahlung der vollen Ver-
sicherungsiumme die Befreiung von der Prämie und Gewährung einer Rente von 5 oder 10 % der

versicherten Summe bei Erwerbsanfälgkeit durch Krankheit oder Unfall.
Invalidität«Versicherungen über 142,4 Millionen Fr. Kapital und 9,2 Millionen Fr. Invalidenrente.

Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch:
K. Lindt & Dr. Schindler, Bahnhofstraße 46, Zürich I.

Mcherscha«.
Schweizer. Fachschule für Dameuschnciderci und Lingerie in Zürich >

Unter den zahlreichen von Bund und Kanton subventionierten Anstalten für die berufliche

Bildung der Jugend nimmt diese Fachschule eine beachtenswerte Stellung ein. Ihr 22, Jahres-
bericht zeigt, daß diese im Jahre 1889 von einem gemeinnützigen Initiativkomitee gegründete
Schule fortwährend von allen Ständen aus Stadt und Land sehr gut besucht ist. Sie bildet
nicht nur in Lehrwerkstätten unentgeltlich tüchtige Schneiderinnen und Weißnäherinnen aus; sie

gibt auch gelernten Arbeiterinnen beider Berufe in kurzen Kursen Gelegenheit zur beruflichen

Fortbildung, und alljährlich erwerben sich in ihren Spezialkursen für den Hausgebrauch Hunderte
von zukünftigen Hausfrauen die so schätzenswerte Gewandtheit im Flicken, Weißnähen und

Kleidermachen. Seit zwei Jahre» hat die Anstalt auch die Ausbildung von Fachlehrerinnen
für Schneidern und Weißuähm an die Hand genommen; die kantonalen ArbeitSlchrerinnenknrse
finden ebenfalls in ihren Räumen statt. Eine Kommission von 13 Mitgliedern, bestehend aus
Abgeordneten des Stadtrates und des Regicrungsrates, bildet die Aussichtsbehörde der Schule.

!Z M S

Strirli- »«A UààlvsIIe
Specialität: ?àste Nambursser-MsUe
in allen (Malitären unck warben sinxüeblt

I!. kvrrMUà vormals KuM ck Lv.
Fr. 14 àrktKâe Aüriä

IVir sinâ sxosisll einAsrielrtet Mr Einsts àsrûstunA von

kragen uilll lächelten

Wa8àn8wlt lüriek ^.-K.
Nii.itl.II
in ailsu 8tg.ciài'6Ì86ii.

^eleplioii 1^08. 79 uvà 6761.

Vsrs1c>Irsrrrirgsì>ssbs,rrâ IZmIe 1999 1033 bAIIIIorrsir ll'rs.irlrsir
Vrürrrlsrr unck Slnssn in 1999 63,7 IVllllloirsir ?rs,rrlrvir
Hslzsrsàuss mit Tünsen an Llswiunressrvsn eier

Vsrsiebsrtsn in 1999: 11,3 IVlillloirsrr ll'rs.rrlrsri
wovon suAunstenckerVersielierten 95°/^ mit 11,166,665 1?rs,irlrsir

Oivicksnäs naeli ?Ian B im VersiolrernnAsfuIrr 1911/12 steiAsnc! Mr ckis sin.
seinen InbrAttvAS bis sn 85'/t M àsr vollen ?ràis.

Uris.nksoli'tlos.rlrsib « V7slbvolios » Hliivsrks.11lzs.rlrsit.
vio Vsrslodsi-uvx sut âsv l'oâes- imâ Iiiva.1íàits.t«fa11 sîâert Qsdsii àsr âer vollen Ver-
sloksrimssiuraine âîs Lskreiimx von âsr ?ràiv uvâ Oswäliruiiss àsr Rsnts von 5 oâsr 10 o/g clsr

vorsiodsrtsn Suirilvs bsî àrcli Xravkdeit oâsr 17ofs.1I.
IsvLllickltstsvsrsiederuvxsQ über 142,4 klilliovsot Zi'r. Xapitsì uuâ 0,2 Zckillionsv k'r. Ivvaliâsursiite.

K. I-incli öd vr. 8lîliinciler, Sslinkàtrsûe 46, ^üricli I.



APOTHEKE

Zellers

M r:>:t4 aIMi
1flöMMSHORRI

(blutstärkend) ein natürliches
Heilmittel bei Nervosität, Auf-

geregtheit, Angstgefühl,
Schwindelanfälle, Schwermut
Schlaflosigkeit,^Neurathenie.

Preis
Fr.1.50

Aerztlicb
empfohlen

BUBHBBRaBBBBBBflaBBBBBeflBB

lingslbewahrtes 1

I u.vert>reitef5fw /
r Muirfreies I

Rj,uliput2mittpn

' mathr dar

j Leder wekh and 1

IgieblschönsfenölaiaJ

to. geschùtzr.

»HBB8B8R8R8R8RaBR8BBHB8HBB

Die Buchdruckerei
MÜLLER, WERDER & CE

Schipfe 33, Zürich I

empfiehlt sich zur Besorgung särat-

licher Druckarbeiten bestens.

GröS8ter Geflügelhof der Schweiz.
Spezialgeschäft

für alle Utensilien u. Futterwaren
für Geflügel- u. Kaninchenzucht.

Walchwil a. Zugersee.
Detailverk.: Zürich, Schoffelg. 4.

liegliiiliner, Bruteier .'und Küchlein von
Kassetieren, Enten, Gänse, Truthühner,Tauben.
Hühnerliäuschen, Futtergeschirre, Brut-
apparate, Eierversandkistchen, Geflügelfutter,
Literatur. — Kaninchenställe, Futter-

raufen und -Tröge etc.
Verlangen Sie unsere reich illustrierten Preis-
listen.

Teller

àâ z IIZ
I K»oW

(iolnkstiàrlisrlcl) sin unt-iirltoliss
Hsilrnitksl ì>s! I4si-vc>sitÄü, ^.nk-

ssrsKtlisIi, ^nAstsskiiàl,
Lski^lnâslnnkàils, Lsà^siinni
Lc!ÛIs,ûc>sÌAlrsik,?ànrs.'tIrsnis,

?rà
?r!.âO

^Mâàl >j»
l^ejer veicd «ô i

kgiedl-schmZtmÄsw«

(kvgeÂià,

Oie Lueklil'uokel'ei

Ià>.ciî. v/M^kî â W
8okipfs 33, àivk I

swxüslüt sià 2ur LssorssuuZ- sàmt-

liedsr Oruokal'dsitöii dssìsus.

Krösstsr kekiügelkot lier 8eli»vei7,
LxesialASseüäkt

kür alls Iltsnsiiien n. ?nttsrvs,rsn
kür LlsüilAsI- u. IIanìneìien?uekt,

Vkaleliml ». ^nAsrses,
Oetaiivsrlc. : ^iirloli, »ekolkelx. 4.

i t ^liiikiix i. IZrntsisr uiici Xûàlsin von
Lassstisrsn, lüntsn, künss, l'rutiln.Iinsr.l'alldsn,

^nttsrAkseüirrs, Lrut-
apparats, Lisrvsrsanàisteûsii, (üeäÜAsIkuttsr,
I^itsratur, — I»iìluiIvlKVI»«tîtIte, ?nttsr»

ranken uuà -l'röAs ete.

Verlangen 8le unsere rolok illustrierten preis»
listen, : : : - : : : : : : : : : : :



&et SPtcnfd^ uttb bte(£rbe. Lieferung 116—119. btm mit Borlicgenbcu fiefentugett
fdjltejjenben 6. Skttb Bon fianä Kracmcr« jelptbiinbigem ißradjtmerf „®cjr SRettfdj uitb bte
Erbe" (®eutfd)e3 93erlag8l)au8 Song & Eo, 33 et (tu W 57, Siefermtg 60 5ßfg.) BeriSffenttidjt
ißrof. ®urütt eine ïlrbeit übet baë ®f)ema : „®tere, Çflangen utib 3Jïiuera(ien als SDcotiue unb
äRaterialten bet bilbenben fünfte". ®et glanjenbe, geiftreidje ©tifift entrollt Bor un« ein
erflaunlidj umfaffenbeä SÜBifjen unb eröffnet un3 ba3 ®erflänbni® für bie Jfunfifdiöpfungcn bet
^yafirtanfenbe, nom Borgefdjidftlidjcn 2Renfdjen, ber ®iergeftaften itt §#rn unb ©tein riçie, bis
gum mobertten, nerBöfen Sufturntenfdjen unb feiner ïifferengierten Kunflbefätiguug. äluä beut

äufjerfi retten 3nf)aït moüen mir ^ier nur bie engen ©renjeu fjerBorljebeu, bie ber Sßerfaffer
ber ipfjotograpljic bei ber Sunftprobuftiou gumeift: iRtdjt auf bie anatomtfdje fRidjttgfeit be£

®argejlellten, fonbern auf beffeit geiftige SBafjrEjeit, auf ba3 fünftterifcfje Empfinbett, baS cS au3=
löft, fommt e3 au. „®aS im SSilbc ftdj äufjertibe üRenfdjenmerf, bte auf biefe« Bermenbete
geiflige Slrbeit erftebt e« über bie äRafdjinenarbeit IjinauS." SSieljeitig uitb Oerfdjieben in feinen
Rieten unb Ergebttiffen ift ba§ fünjiterifdje Empfinben im Saufe ber gemefeu, intereffant
genug für un8, bie mir Bergangene Kulturen ftubieren tnüffen, motten mir bie ttnfrige Berfleijen
unb mürbigen.

Aeusserst leistungsfähiges Spezlalgesoh&ft für Leinen- und Baomwoll-
geweba, Auaateuér-Artikel, Bettfedern and Flaum.

Wirthiin & Cie., Zürich Obere Zäune 26
Preiswerte Lieferung kompletter Braut Ausatattnngen

in einfacher bis hochfeiner Ausführung. Auf Wunsch fertig gestickt und ge-
waschen. Für grössere Posten gewähren wir entsprechenden Rabatt. Kata-
loge und Musterkollektionen franko zu Diensten.

*utgnorltty^

Ueueilc (fcrrunaenicbaf! öer moöernenüöpih
[htinbe. cr^tlici) empfohlen gegen NervO=
Isität, 9Iufgereglî?ett. TT ej,3 barheit, neroöfen
IfiopHdjmcrj. Silof loTißEttil, 3ittern
I fjârtbe, TTeroen^udiungen. folgen

neroenjerrüttenben fcblecbten ©eaoobnbetten. Neuralgie,

«eutaflfienie ;;;ä;unb fReroenfdjroädje. 3nlen(ioite5 firäfligungsmillel
b« gejamten TTeroenjpftems. $reis 3.50 unb Çr. 5.—. ®r^äl!lid) in öen typolbehen.

®r. ®ölblin in Cattau; S. 3<>nber ©abett; ©. £>. ®attner in ©cm; $.*3Jîarti"in
©urgborf; £ömen=2lpotf|efe in <£fjur; 5B.j@d)ilb in ^frattcufclb; $. ®reifj in (StlnruS;
Sl. Sobecf in £m§au; ®. ©eemer in ^ttfcrlafctt ; fR. îlnberegg in Sattgctttfyal ; 3R. 2Rofi=

mann in öauntuut; fR. Stoker in üicftal ; SIR. 3^« in SRomttndfjoru ; S. Sürfieiitcr
in 3T)itit; 3lbler=3Ipot!jefe in ©Hntettlmr, fomie in allen Slpotlfefen Bon ©afef, ©olo«
tf)itm, @t. (Ballett, fittjertt unb 3örttb- **" SEBarttttttfl SBetfeu Sie miubcrmertige
SRadjafimungen gurüd unb Bertangen Sie auSbrücftid) SJicrbofatt mit obiger ©djufjmaife.

Wolo-Teerbäder gegen

(Empyrol) Trockene Flechten
und verschiedene andere Hautkrankheiten

sind ein hervorragendes Heilmittel (auch Waschungen und Be-
tupfungen mit Empyrol). — Befragen Sie Ihren Arzt, wenn
Sie ihn wegen solcher Leiden konsultieren. Wolo-Teerbäder sind
in den Badanstalten erhältlich, das Präparat in den Apotheken.
Prospekt gratis von der Fabrik: ,,Wolo A.-(ir. Zürich "

Mch erschau.
Der Mensch und dieErde. Lieferung 116—119. In dem mit vorliegenden Liefcruugeu

schließenden 6. Band von Hans KracmcrS zehnbändigem Prachtwerk ,,Desr Mensch und die
Erde" (Deutsches Verlagshaus Bong & Co, Berlin IV 67, Lieferung 6? Pfg.) veröffentlicht
Prof. Gurlitt eine Arbeit über das Thema: „Tiere, Pflanzen und Mineralien als Motive und
Materialien der bildenden Künste". Der glänzende, geistreiche Stilist entrollt vor uns ein
erstaunlich umfassendes Wissen und eröffnet uns das Verständnis für die Kunstschöpfungm der
Jahrtausende, vom vorgeschichtlichen Menschen, der Tiergestalten in Horn und Stein ritzte, bis
zum modernen, nervösen Kulturmenschen und seiner differenzierten Kunstbetätigung. Aus dem
äußerst reichen Inhalt wollen wir hier nur die engen Grenzen hervorheben, die der Verfasser
der Photographie bei der Kunstprodnktiou zuweist: Nicht auf die anatomische Richtigkeit des

Dargestellten, sondern auf dessen geistige Wahrheit, aus das künstlerische Empfinden, das es aus-
löst, kommt eS au. „Das im Bilde sich äußernde Menschenwerk, die ans dieses verwendete
geistige Arbeit erhebt es über die Maschinenarbeit hinaus." Vielseitig und verschieden in seinen
Zielen und Ergebnissen ist das künstlerische Empfinden im Lause der Zeiten gewesen, interessant
genug sür uns, die wir vergangene Kulturen studieren müssen, wollen wir die unsrige verstehen
und würdigen.

àusssrst Isiswngätiig<zs Sx«2l»Ix«»odàtt tàtr I-vlrrvrr- ru»«l LanrnvoU-
xovol»», à»»tvn6r-ârt1ks1, Lvttkvàvrn nnâ

Mi tlUin â Lie., /aSriei»
?r«1»vorts lülvksrnnx koâplottvr Srs>ntán»»ta.ttnnx«m

in sillkaebsr bis bosbksiner àskilbruQA. âuk Wvlisob ksrtÎA Asstiàt UUÜ AS-
vsoebsn. ?>ir grösssrs ?ostsu Asvllbrsu vir sutsprsvbsiickeii Rabatt. Rata-
loxs unà iAuaterkollàtiovsu kranko sur Oisustsn.

I
blinde. AerM^ empfohlen gegen sìivi'vo-

I sîîûî, Nufgeregthelî. Nejz darkeil, nervösen

^Schlos lollgkkU. Zillern der

und Nervenschwäche. Inl-niwiles Krâs>igungsmNle>
des gesamten Nervensystems. Preis 3.5V und Fr. 5.—. Erhältlich m den Apotheken.

Dr. H. Göldlin in Aarau; L. Zander in Baden; G. H. Tanner in Bern; H.^Marti"m
Burgdorf; Löwen-Apotheke in Chur; B.^Schild in Francufeld; H. Dreiß in Glarus;
A. Lobeck in Herisa«! E. Seewer in Jnterlaken; R. Anderegg in Langenthal; M. Most-
mann in Langnau; R. Stotzer in Liestal; M. Zeller in Romanshorn; C. Kürsteiner
in Thun; Adler-Apotheke in Winterthur, sowie in allen Apotheken von Basel, Solo-
thur«, St. Gallen, Lnzern und Zürich. Vî' Warnung! Weisen Sie minderwertige
Nachahmungen zurück und verlangen Sie ausdrücklich Ncrvosan mit obiger Schutzmal ke.

Uolo-Ieerbsiler M»
Isinp^iol Irochene flechten

uvll vmMkà siillki'k üsckWlilikilkii

sinel eill bsi'vorràASnâos NsilmittsI (ausb IVusebungsu unâ Ls-
tupkunAsu mit itmpvroi). — LoirgAsn Lis Ikren /lo^t, «snu
Lis ibn rvsASv soleber l^siilen konsuitisrsn. Noso-Ieerbäller sine!
iu cksu llsànstslien srlillltiieb, eins prsparsi in eign Apoikeksn.
1'rosxebt gratis von cksr ?ubriü: Züiirirl» "



1

fönnett tuiv felbft bei einfeitiger 33cga6uttg in fûtjefîer
3«t grunb(id) auf^ Sßoltyte^jtiifutn ober Umberjttät
norbereiten, ba reir fie in jebem einer üjrer 33or«
fenntniffen uitb tnbiöibueHen Stntagen ntöglidjft an=
gesagten llnterrid&tSgritppe juteilen. 850 ©tubierenbe
innert 5»/2 Qa^ven. 24gad)fef)ter.807o ©djtoeiger.
Unübertroffene GFrfolge. SJorjügt. fReferenjen.

Institut Minerva, Zürich
©röfjte @pejtalfcf)ule ber ©c^roeig. 2)îoberaer ©djuüteubau.

«S/if/55 J#/5a/// £0.

#zr#azri//i

Tuchfabrikstion

Gebr. Ackermann in EotlM
p

beehren uns, unser Geschäft unserer werten Kundschaft und einem weiteren
ubitkum, speziell auch für Kundenarbeit, in Erinnerung zu bringen.

Ä"* Wir fabrizieren Tuch "MI
ganz- und halbwollene Stoffe für solide Frauen- und Männerkleider, und bitten, ge-

unsere Adresse Gebrüder Ackermann in Entlebuch zu achten. Durch die
wahrend Jahrzehnten gesammelten Kenntnisse und Erfahrungen in der

Tuchfabrikation
sind wir im Stande, jedermann reell zu bedienen.

Uro rechtzeitig liefern zu können, bitten wir um baldige Einsendung des Spinn-
Stoffes, Schafwolle oder auch Wollabfälle.

Gebrüder Ackermann.

1

können wir selbst bei einseitiger Begabung in kürzester
Zeit gründlich aus Polytechnikum oder Universität
vorbereiten, da wir sie in jedem Fach einer ihrer Vor«
kcnntnissen und individuellen Anlagen möglichst an-
gepaßten Unterrichtsgrnppe zuteilen. 8S0 Studierende
innert S'/- Jahren, 24 Fachlehrer. 80°/° Schweizer.
Unübertroffene Erfolge. Borzügl. Referenzen.

Institut Ililuiv», /üi it li
Größte Spezialschule der Schweiz. Moderner Schulneubau.

âF/o Lvà Q?.

IMbliktW
Ksbi-. ^okei-msnn >i> kiitiàli.

,^r beebrsn nus, unser klssebäkt unserer vsrtsu ILuncZsolmkt unà einem rveitsren
uolillum, speciell auoli kür Xunrlsnaibsit, in lZrinnsrunA 2u bringen.

àdriàt en Vuek ^WU
gun?- nnct Iialk^ollsns Ltokke kür solicle?r»usn- nnü lilünnerlrlsiUsr, unü bitten, US-"âu unk unsers ^.lirssss kebrüller Ackermann in Lntlebuok àeìiten. vurek äi«
'vakrknü Uubr^sbnten Aösammsltsn Xsnntnisss uncl lürkabrullAsu in der

luekkadrikatioii
siuü rvir >I>» LtnnUo, jeclörmann reell /u beàisnsn.

ìlm rsedt^sitiA lisksrn -u lröonen, bitten rvir um baldige Linsenduns àss Spinn-
»toSes, Sekàolls oàsr nuek rVollabKIls. s i-

tAedlliiàer



iöittljaucv, Dr, med. Surf, Dberarjt am 2)tafoniffeiif)auë in §atte a. Ceit=

faben für Sraixten^ftege im SSranfettfi au« uub in bec ftamitie. SBierte Stuflage.

®îit 99 «66. §aße a. @, Sari Sßlarljolb, SSerlagâbudjbanblutig. SßrciS SD! f. 3.—. ®er ®tr=

faffet gibt in flarev, überfxrf)ttidier, burrf) beinahe 10J Stbb'ilbnngen erläuterter ftorut eine gute

Sete^rung über bie Sranfenpflege fomotjt für Serufêpflegerirmen, als für biejenigen, bie un

§au8 unb in ber Familie Sranfe unter ihre Obhut ju nehmen haben. ®ie häufigften Sranl»

hciten uub Serteijungen ftub in allgemein öerjtänbltdjer Stife bargefteßt unb bie ,§anb=

retiungen unb für e.ne gute «pflege notmenbigen tcdjniftfjen ^ertigfeiten erläutert, «lë In-
leitnng wirb eine Œinfûfpmng in bie Sehrc Dom San beë menfdjtid&en Körper« unb bie

®ätig!eit feiner Organe gegeben ®a« Surf) ift fo angelegt, bag and) biejenigen, lueldjc bie

Krantenpftegerprüfung ablegen maßen, bie baju nötige Seiehrung barauê entnehmen fiSnnen.

Eidgenössische Bank A.G., Zürich.
Aktienkapital Fr. 30,000,000.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfächern.

Depositen auf festen Termin.

Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube.

GUSTAV WASER, ££,, ZÜRICH I
Gegründet 1823 Rüdenplatz 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Rasierapparate Gilette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarschneidmaschinen

Fleischhackmaschinen - Messerputzmaschinen Unikum
Schleiferei - Reparaturen

Axe/rod's
Joff/it/rf-

TWaya
Erhältlich in

Apotheken

enthält das Joghurt-Forment in
Pulver- resp. Tablettenform und
ist wegen seiner fäulnishemmen-
den Wirkung ein vorzügliches
Mittel hei Erkrankungen des
Magens und des Daims, Le-
ber- und Nierenleiden, aur
Anregung des Appetits und
allgemeinen Kräftigung. Bs
wird auch

zur Herstellung von Joghurt
verwendet. Ausführliche Prospekte
: : gratis und franko durch : :

Vereinigte Zürcher Molkereien
Spezialabteilung für Kefir-
Zürich III

und Joghurt-Präparate
Fehlstrasse 43

Mcherfchau.
Witthauer, vr. meâ. Kurt, Oberarzt am Diakonisscnhaus in Halle a, S. Le it-

faden für Krankenpflege im Krankenhaus und in der Familie, Vierte Auflage-

Mit 99 Abb. Halle a. S, Karl Marhold, Verlagsbuchhandlung. Preis Mk, 3.—. Der Ver-

fasser gibt in klarer, übersichtlicher, durch beinahe l0l Abbildungen erläuterter Form eine gute

Belehrung über die Krankenpflege sowohl für Berusspflegerinnen, als für diejenigen, die un

Haus und in der Familie Kranke unter ihre Obhut zu nehmen haben. Die häufigsten Krank-

heiten und Verletzuugen sind in allgemein verständlicher Weise dargestellt und die Hand-

reichungen und für e.ne gute Pflege notwendigen technischen Fertigkeiten erläutert- Als An-

leitung wird eine Einführung in die Lehre vom Bau des menschlichen Körpers und die

Tätigkeit seiner Organe gegeben Das Buch ist so angelegt, daß auch diejenigen, welche die

Krankenpslegerprüsung ablegen wollen, die dazu nötige Belehrung daraus entnehmen können.

Vì 30,000,000.
Vermittlung von Kapitalanlagen,

àulbswatirung von Wertpapieren. — Vermietung von Iresortâvkern.
Depositen aut testen lermin.

8parkasssnlielte. — Dbligationen. — Wevliselstulie.

WM MW, »MI
Llegrâvàst 1823 ûcìllîieiI^iÂîlî 4 Islsxsiou 5122

HpeàlKeseMtt Mr feine Uessersekmieàîìren
vom sinsiaodsn dis elegantesten ksnrs

kasiernpMrnte (ailette, 8tnr, àpiâe.
Ka8iermk88er - Ks8>sruten8i!isn - ^3ar8okns!às8vliinôn

---------- flei8vlàvIìMA8okinkn - IVIk88erput?ma8oIiînkn Unîiìum ----------

8vlileilsrei - lîsparsturen

^rliâitliok in

ApvtllkIiKN

entüäit fias 3ogll»rt-?orineot in
?ulver- rssx. Daklettgnîornl nnà
ist rvegsn seiner klinlnissiknnnon-
clsn Wirkung ein VOrsÜAlIvdvS
Nllttol del ürZrranlinnASN âv»
ILisxpon» rcvâ âv» vîccm», I-v-
der nucl Xteroialslâso, inr
àrsxullA âvs cmà
allxemstneic HràktlzciQx. Ls
rrircl aueic

îenr Hlvrstvìì«NN voi»
vsrveilâst. ^.nsknliriielis prospelcts
: : gratis unci kranlco sinreir : :

Versinigîe ^üi'oliel' UMkàn
Zpe^ialabteiiung kür Kefir-
ILiii III

unci iogsiurt-prâpsrate
Ivtàtii»«»« IL



8pnrri-Optai! ä r Damenkieidersîoffe
vil I 1 ä# C 1:0(11 /»«"Ut in Wolle, Baumwolle und Seide.

_.. Damen-und Kinder-Konfektion

ZÜriCh Blousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung.

im besten Sinne des Wortes ist Liebig's
Fleisch-Extrakt unter dem Heere der exi-
stierenden Küchenhilfsmittel. Es enthält die
Genussstoffe besten, frischen Ochsenfleisches
und verbessert die Speisen, ohne ihren Eigen-

geschmack zu verdecken.

iDie reichsteiAuswalil

Kachel-Oefen und
Dauerbrennern

"beater Systeme finden Sie bei der

Zürcher Koch- und Heiz-Aniegen A.-G.
unterer Miihlesteg 6—8, Zürich.

8p /ì f' vAmenîijsiàslà
VI I I in Molls. Làllillvvolls unà Lsíâe.

—.. 0âli-Mi! ûià-jîgMà^Û^îOlì Klgu8kll. llàà
RsiekIiàltÌASts onà »pàrtests às-

» vskl ill ssilltlioken ^.dteilllllASll.
IVIu8îsi- uncl IVIollebiläör ?u llienston. « àss»llksrtiAllng in vor-
^MWW»I»W^W»^WWW»WW^»W»W»WWW»»I nsiiillster ^.uskiíì» une.

im dssìsii 8imm ciss Mortss isi imsbiA's
?1sÎ8ed-Kxti'g.kt uiiim' âsm IIsm-s à à-
stà-màii. Xûeìisvliilksmittsl. Ls mâiilt clis

(rsunssstoà bsstsu, trisedön OàseMôisàss
uml vsi-bôsssrt àis sxsissll, vims iki-eil Disssa-

Kssekmèìek /u vsi-ààen.

sIDIs

!<SL>isI OsfSa unci

lisstor Sz^stsills ünclkv 8is dm àsi-

^üreiisn l<gck- unc! ttàkàgsn
«Nt«?«? ^iiIiZ«>^t«i> ti—8. Xiii î« Ii.



/c/ea/es Frw/fsMc/rs^efr-ifn/r
Mr Gesi/zicte a/jcf Ä>a/7/:e

Wohlschmeckende Kraftnahrung
Kein Kochen

Denkbar einfachste Zubereitung auf jedem
Frühstüeks tische

In allen Apotheken und Droguerien. Preis Fr. 1.75 und 3.25

Werden seit mehr als 45 Jahren von den Aerzten verordnet

In allen Apotheken

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER A.-G., Bern.

-iMer '"j""'
gwite -4«s/«ArMn^.

——— Mem verJawj/e Preisliste. —

c7?£^, /^rîÂïie «£/><#&>«-Tfofcr.

/c/c^à à
/Ü/- (/esl//?c/s u/?c/

^Vodlsodiuookvoàs ILraktvs.àru»x
Xsin XoàsQ

V6vì<b3.r 6iiààsi.6 XndsrsitiuiK âuk ^'àin
?rii1i3tûàstiscz1is

III llllvll ^potllskeil u,III vivAiisrivil. 1'reis I> 1.7S lllld 3.S5

ìVkàn 8öit MEt»- à 43 làsn von lien ààn vei-oi-linot

Iil -lll<!i> ^potllkkeil

?sdr!k àlâtvtlsvdvr ?räp»r»tv vr. á. Sorn.

^eàtt/Se - ^'^7""
——— —

Sà«à «^Ä6F^, /.àá^e «A/eâoK-7lsà
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